
Stammtafel Christian Friedrich Schmackpfeffer  
16-1 Christian Friedrich Schmackpfeffer (16-1), geboren 16.08.1775 in Mansfelde, getauft 

24.09.1775 zu Mansfelde, gestorben ?? 
1. Ehe 15.02.1801 mit Charlotte Stürmer: geb.07.10.1771 Mansfelde, Tochter des Krügers 
Gottfried Stürmer, dieser gest. 17.08.1811 zu Mansfelde. 
 
2. Ehe: 10.10.1811 Wugarten mit Dorothea Maria Klitsch (Glitschin), geb. 09.02 1773 
Wugarten Kr. Friedeberg, gest. 07.09.1861 Wugarten als Witwe: Tochter des Hausmanns 
und Tischlers Ludwig Klitsch und der Eva Maria Klitsch, geb. Fein   
   
Kinder: 
i. Karl Ferdinand Schmackpfeffer(17-2) Stammvater Linie Klaus (2.Ehe), geb. 29.09 

1806 Orzeszkowo bei Zirke  Provinz Posen, Taufe ebenda 12.10.1806, gest. 02.031864 
Heddesdorf bei Neuwied.  

      Ehe 1834 mit Elisabeth Rockenfeller aus Heddesdorf: geb. 02.09.1805 Heddesdorf,         
      gest. 29.06.1863 Heddesdorf, Schreinermeister 
      6 Kinder:  

(a) Peter Schmackpfeffer, geb. 29.01 1842 Heddesdorf, gest. 03.12.1877 
Neuwied. Schreinermeister, lebte in Heddesdorf bis 1868, dann Neuwied. Diente 
Inf.Reg.29 Koblenz. Feldzüge 1865/67 und 1870/71. EK2.                                                       
Ehe: 03.05.1868 mit Luise Wilhelmine Bosse, geb. 26.07.1839 Heddesdorf, 
gest. 12.05.1917 Bentschen / Posen. 1 Sohn 
Julius Schmackpfeffer, geb. 14.08.1868 Heddesdorf. Werkmeister und 
Betriebsleiter. Wohnt Oderberg in der Mark, bis 1885 Neuwied, 1901 Küstrin, 
1922 Bentschen, 1927 Küstrin, dann Oderberg, diente 1889/91 bei 
Leib.Gren.Reg.8 Frankfurt /Oder. 
Ehe: 25.03.1899 Küstrin mit Margarete Annemarie Springer, geb. 17.01.1874 
Küstrin. 2 Töchter: Hildegard Schmackpfeffer, geb. 03.11.1905 Bentschen, 
Martha Schmackpfeffer, geb. 26.04.1908 Bentschen, verh..  

(b) Karl Ferdinand Schmackpfeffer, geb. 30.01.1844 Heddesdorf, gest. 
15.01.1868 Heddesdorf 

(c) Karl Friedrich Schmackpfeffer, geb.18.03.1847 Heddesdorf, gest. 06.02.1913 
Küstrin. Schreinermeister, in Küstrin Werkmeister bei der Norddeutschen 
Kartoffelmehlfabrik, in Küstrin seit 1871, diente 4.Garde Regt. Koblenz, Feldzug 
1870/71 als Unt.Offz. Ehe: 22.03.1877 mit Henriette Casper, geb. 29.01.1852 zu 
Wollendorf bei Neuwied, Witwe Henriette wohnte zuletzt in Küstrin. 1 Tochter: 
Martha Schmackpfeffer, geb. 23.03.1879 Küstrin, gest. 21.07.1907 Küstrin 

(d) Friedrich Wilhelm Schmackpfeffer, geb. 12.11.1834 Heddesdorf, gest. 
13.02.1864 Heddesdorf 

(e) Ernst August Schmackpfeffer, geb. 10.02.1837 Heddesdorf, gest. 10.06.1865 
Heddesdorf 

(f) Anna Margarete Schmackpfeffer (18-6), geb. 22.02.1840 Heddesdorf, gest. 
23.12.1923 Neuwied. (Linie Klaus Schmackpfeffer) 

 Hat einen unehelichen Sohn Julius Schmackpfeffer (19-6): geb. 
24.02.1864, lebt in Hanau/Main, Zugführer. Ehe 15.04.1899 Neuwied mit 
Wilhelmine Schmuck (Tochter des Ludwig Schmuck, geb. 20.10.1875 
Neuwied und Wilhelmine Spiess aus Fahr bei Neuwied). 2 Kinder: 
Margarete, Hans  

ii. Ernst Karl August Schmackpfeffer (17-1) Stammvater Linie Arno, Albrecht, 
Dietrich (2. Ehe) geb. 09.08.1812 Mansfelde, gest. 07.03.1886 Kienwerder, Netzekreis 

iii. Dorothea Charlotte Marie Elsbeth (1. Ehe), geb. 11.01.1803 Mansfelde, get. 
16.01.1803, gest. vor 1861 
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Fakten zu Christian Friedrich Schmackpfeffer: 
 Herrschaftlicher Koch zu Mansfelde, dessen Besitzer Oberstleutnant von 

Knobelsdorff-Brenkenhoff war 
 Soll Küchenmeister am Königlichen Hofe zu Berlin gewesen sein und die Flucht des 

Kgl. Paares (Königin Luise und König Friedrich Wilhelm III.) 1806 ins Exil nach Memel, 
Königsberg und Tilsit mitgemacht haben. Die Preußen wurden von den Franzosen bei 
Jena und Austerlitz vernichtend geschlagen und Napoleon marschierte 1806 in Berlin 
ein. In Tilsit versuchte Königin Luise vergeblich beim Kaiser günstigere 
Friedensbedingungen für Preußen zu erwirken. 

         
              Königin Luise von Preußen                            König Frierdrich Wilhelm III.     
 Sein Vater Johann Gottlob Schmackpfeffer wohnte in der Zeit um 1775 in Mansfelde 

und war hier Wirtschaftsinspektor. Er war aus Dessau zugezogen und heiratete Anna 
Dorothea Redlow aus Mansfelde. 
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Mansfelde 

 
Mansfelde: Schloß 

 
Mansfelde: Gutshaus 

 
Mansfelde: Kirche 

 
Eine mündliche Überlieferung aus Mansfelde besagt, daß sich die Leute, als Mansfelde 
erbaut werden sollte, wünschten, daß ihr Dorf von Krankheiten und Seuchen verschont 
bliebe. Daher nahmen sie zwei junge Stiere, banden sie vor den Pflug und zogen rings um 
den Bereich des künftigen Dorfes eine Furche. So ist es gekommen, daß Mansfelde bis auf 
den heutigen Tag weder von der Pest, noch von anderen bösen Krankheiten jemals 
heimgesucht worden ist. 
 


